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Zitat von Sommertraum

Das liest sich so toll, die Realität ist jedoch ernüchternd: In der Regel muss man viele,
viele Dienstjahre haben, um in den Genuss der Beförderung zu kommen, A13 gibt's
meist erst wenige Jahre vor der Pensionierung. An meiner (großen) Schule bekommt es
derzeit keiner. Abgesehen davon werden oft diejenigen befördert, die sich jahrelang
krumm und buckelig arbeiten und sowieso für ein reguläres Beförderungsamt
(Schulleitung, Seminarleiter) vorgesehen sind. Der "normale" Kollege, der auch
pflichtbewusst und engagiert seine Arbeit macht, hat das Nachsehen.

Das stimmt, A13 ist sehr, sehr selten an GS und MS. Aber A12Z gibt's schon öfter mal und das
nach nicht unbedingt so vielen Jahren. Ich habe A12Z seit diesem Schuljahr und bin seit 16
Jahren verbeamtet (dazwischen war ich noch ein paar Jahre in Elternzeit), arbeite Teilzeit und
habe aufgrund einer besonderen Aufgabe an der Schule (die ich aber seit eineinhalb Jahren
nicht mehr mache) immer sehr positive Beurteilungen bekommen. Da es für die Beförderung
auf die "Noten" in der letzten Beurteilung ankommt, habe ich jetzt die Amtszulage auch ohne
dass ich jetzt mehr mache als ein Druchschnittskollege.
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